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Wenn Schüler noch im Rentenalter 
zusammen kicken
PJG-Traditionsmannschaft 1973/74 ist immer noch aktiv mit jährlichen Ausflügen 
und im Walking Football

G ü n t e r  F u c h s h o f e n 

Für die PJG-Traditionsmannschaft 1973/74 
geht es auch nach fast 50 Jahren aktiv 

weiter. Es gilt weiterhin jährliche Touren, das 
PJG-Ehemaligenturnier und weitere Events zu 
gestalten. 

1973 startete das Team als Fußballschul-
mannschaft. Die Schule war damals noch unter 
dem Namen „Staatliches Neusprachliches und 
Mathematisch-Naturwissenschaftliches Gym-
nasium Ahrweiler“ (noch in der Wilhelmstraße 
in Ahrweiler beheimatet) bekannt, heute Peter-
Joerres-Gymnasium (PJG). 

Als Schulmannschaft gestartet
Die Schulmannschaft des Schuljahres 1973-

1974 war jahrgangsübergreifend und setzte 
sich aus Schülern der Klassen 10 bis 13 zusam-

men. Die Spieler kamen von Jammelshofen bis 
Remagen und von Mayschoß bis Niederzissen, 
also eine echte Kreisauswahl. Es wurde einmal 
pro Woche neben dem Sportunterricht auf dem 
Bad Neuenahrer Sportplatz trainiert. Coaches 
waren Rolf Vorderwülbecke (später Oberstu-
diendirektor in Remagen-Nonnenwerth) und 
Hajo Mohr (später Oberstudiendirektor in 
Linz). Die Mannschaft spielte nicht nur in der 
Schulrunde sehr erfolgreich, sondern erzielte 
auch gute Ergebnisse gegen höherklassige Se-
niorenmannschaften, u.a. ein 2:2 gegen den 
Rheinlandligisten Ahrweiler BC. Das Endspiel 
der Rheinlandmeisterschaft gegen das Max-
von-Laue-Gymnasium Koblenz wurde sehr 
unglücklich auf dem neutralen Platz in Ander-
nach verloren. 

Als Höhepunkt des 
Schuljahrs ging die 
Fahrt 1973 nach 
Norwich: Bernd  
Wagner (von links), 
Alfred Noll, Wolfgang 
Krahforst, Günter 
Fuchshofen, Günter 
Bleffert, Bernd 
Paetz (mit Mütze), 
Rolf Schmidt und 
Herbert Weller
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1973 wurde als Höhepunkt des Schuljahres 
eine Fahrt nach Norwich, East Anglia, in den 
Herbstferien durchgeführt. Die Organisation lag 
vorwiegend in den Händen unseres Torwartes 
Berthold („Pico“) Müller. Sein Organisationsta-
lent zeigte sich ebenfalls bei der Veranstaltung 
des Tennisseniorenturnieres in Bad Neuenahr. 
Er verstarb leider viel zu früh im Alter von 22 
Jahren an einem Herzleiden. Stationen dieser 
Reise waren Norwich, Great Yarmouth, Cam-
bridge und London. Weitere Höhepunkte bil-
deten die Besuche zweier Schulen, das Erstli-
gaspiel Norwich City gegen Coventry City (0:0) 
und zwei Spiele gegen die apprentice profes-
sionals (Lehrlinge und Nachwuchsprofis) von 
Norwich City. Diese zwei Spiele wurden mit 
3:3 und 0:1 erfolgreich bestritten. Das Spiel 
gegen die Bell School wurde überlegen mit 8:0 
gewonnen.

Sportlicher Neubeginn
Der sportliche Neubeginn wurde am 

28.10.1999 bei einem Spiel gegen den AC Kar-
weiler in der Bachemer Halle gestartet. Es folgte 
als erstes Highlight 2002 das Spiel gegen die 
Lotto-Elf, u.a. mit den Weltmeistern Wolfgang 
Overath und Horst Eckel, vor 400 Zuschauern 
in Walporzheim. In diesem Jahr wurde auch das 

erste PJG-Ehemaligenturnier in Zusammenar-
beit mit Oberstudiendirektor Helmut Rausch 
und PJG-Lehrer Christoph Amediek aus der 
Taufe gehoben. Dieses, seitdem jährlich statt-
findende Turnier, hat eine große Beteiligung 
von vielen ehemaligen Schülern und Lehrern 
gefunden und geht in 2022 bereits in seine 20. 
Auflage. 

In 2003 erfolgte nach 30 Jahren die zwei-
te Fahrt nach Norwich mit dem Spiel gegen 
die Lehrer der damaligen PJG-Partnerschule, 
der High School im nahe gelegenen Bungay. 
Stationen der weiteren jährlichen, mehrtä-
gigen Ausflüge waren: 2004 Helsinki, 2005 
Glasgow, 2006 Dublin, 2007 Schwarzwald, 
2008 Barcelona, 2009 Wien, 2010 Budapest, 
2011 Lissabon, 2012 Kopenhagen, 2013 Ma-
drid, 2014 Hamburg, 2015 Stockholm, 2016 
Utrecht, 2017 Gent, 2018 Braunschweig, 2019 
Münster und 2020 Daun. Alle Ausflüge wur-
den mit einem Fußballspiel verbunden, seit 
2016 dann altersgemäß mit Walking Football 
(Geh-Fußball). Neben diesen Ausflügen gibt 
es regelmäßige Aktivitäten, wie Besuche von 
Fußballspielen, Teilnahmen an der Ahrkreis-
staffel, Tagesausflüge (schließlich sind mitt-
lerweile alle im Rentenalter) in Museen oder 
Wanderungen.

Wie sich Zeiten und 
Frisuren ändern: Die 

Traditionsmannschaft 
2020 bei einem Spiel 

in Daun: Hintere 
Reihe von links mit 

Bruno Ruhnau, Her-
bert Kirwald, Günter 

Fuchshofen, Hans-
Peter Richter, Norbert 
Hansen, Bernd Wag-
ner, Wolfgang Schae-
fer; vordere Reihe mit 
Herbert Weller, Alfred 
Noll, Hubert Schäfer, 

Karl Günter Peters 
und Rolf Kleebach




